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Gemeindenews 

© Bgm. Christian Tschugg 

Sprechzeiten des  

Bürgermeisters 
Montag: 16:00 bis 19:00 Uhr 

Dienstag: 08:00 bis 10:00 Uhr 

Nach telefonischer Terminvereinba-

rung auch Gespräche außerhalb der 

Sprechzeiten möglich. 

Öffnungszeiten       

Gemeindeamt 
Montag bis Freitag: 

07:30 bis 12:00 Uhr 

Montag: 

13:00 bis 17:30 Uhr 

Außerhalb der Öffnungszeiten nach  

Terminvereinbarung 

Das Gemeindeamt ist am 24.12. 

und am 31.12.2018 geschlossen! 

Impressum: 
Gemeinde Scheffau a.W.K. 

Dorf 45, 6351 Scheffau 

T: +43 (0) 5358/8588 

F: +43 (0) 5358/8588-14 

www.scheffau.eu 

Redaktion: 

Gemeinde Scheffau 

Isabella Gasteiger 

Zuschriften bitte an:  

gemeindeblattscheffau@hotmail.com 

Redaktionsschluss:  25.02.2019 

Unsere Gemeinde am 

Smartphone – mit 

Gem2Go 

Das Ziel der intuitiven und übersichtlichen 

App ist es, Ihnen nützliche Informationen 

aus unserer Gemeinde anzubieten und Ser-

vices rund um die Uhr, mobil verfügbar zu 

machen. Das ist mit Funktionen wie unter 

anderem dem Veranstaltungskalender, der Online-Gemeindezeitung, einer 

digitalen Amtstafel, dem lokalen Branchenverzeichnis oder Ärztenotdienst 

perfekt gelungen. Ebenso ein perfektes Beispiel dafür ist der integrierte 

Müllkalender, der Sie aktiv an die Müll-Abholung in Ihrer Straße erinnert! 

Gem2Go ist für Sie absolut kostenlos und für iOS, Android sowie für 

Windows Phone verfügbar. Vergessen Sie nicht auch die Push-Nachrichten 

zu aktivieren um immer auf dem Laufenden zu bleiben! 

Jetzt Gem2Go kostenlos herunterladen  

Liebe Scheffauerinnen und Scheffauer, 

 

schnell ist das Jahr vergangen und Weihnachten sowie der Jahreswechsel 

stehen schon wieder vor der Tür. Von der vielbesagten „ruhigen Zeit“ ist 

vielerorts noch nicht viel zu spüren.  Eine vorweihnachtliche Veranstaltung 

folgt der nächsten und für Langeweile ist keine Zeit. Schön, wenn sich was 

bewegt, denn meiner Meinung nach können nur motivierte und begeisterte 

Menschen Akzente setzen und somit zur positiven Gestaltung beitragen. 

Unser Dorf wieder einen Schritt voranzubringen war auch für mich das 

oberste Gebot im Jahr 2018 und so konnten wir viele Projekte und Maß-

nahmen umsetzten. Die Geschiebesperre Trattenbach, der Breitbandausbau 

(Glasfaser), die Neugestaltung des Gemeindeplatzes (inkl. des Cafes im Ge-

meindehaus) und das „RAUS“ Familienticket sollen hier als einige High-

lights angeführt sein. Bei dem Tempo das unser Leben bereits angenommen 

hat, erscheint es jedoch besonders wichtig, sich bewusst Zeit für sich und 

seine Lieben zu nehmen. So komme ich zurück auf die eingangs erwähnte 

„ruhige Zeit“ und wünsche euch allen den Mut und die Stärke den 

„Gashebel des Lebens“ mit viel Umsicht selbst in die Hand zu nehmen und 

ihn auch mal zurückzudrehen. In diesem Sinne wünsche ich euch allen ent-

schleunigte, besinnliche und erfüllende, sowie glückliche Weihnachtstage 

und einen gesunden, erfolgreichen und guten Rutsch ins neue Jahr 2019. 

Euer 
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Gemeindenews 

 
Wertstoffsammelstelle Scheffau 

Öffnungszeiten zu Weihnachten bzw. zum Jahreswechsel 

Samstag, 22.12.2018 von 09:00–12:00 Uhr 

Mittwoch, 26.12.2018 (Feiertag „Stefanitag“) geschlossen 

Samstag, 29.12.2018 von 09:00–12:00 Uhr 

Mittwoch, 02.01.2019 von 16:00– 18:00 Uhr 

Samstag, 05.01.2019 von 09:00– 12:00 Uhr 

Wasserzählerablesung 

Für die Ermittlung der Wasserzählerstände werden auch heuer wieder Was-

serzählerkarten zugesandt, in die nach erfolgter Selbstablesung der Zähler-

stand einzutragen ist.  

In der Folge ist die Wasserzählerkarte an das Gemeindeamt per Fax,              

E-Mail, Gemeindebriefkasten oder per Post zu retournieren. 

Die Gemeindeverwaltung dankt für Eure fristgerechte Erledigung. 

© Gemeinde Scheffau / Wasserzähler 

© Gemeinde Scheffau / Recyclinghof 

Einwandfreies Trinkwasser aus der Gemeinde-

wasserleitung 

Information zur Trinkwasserqualität 

Die jährlich durchzuführende, umfangreiche Inspektion der Wasser-

versorgungsanlage der Gemeinde Scheffau am Wilden Kaiser durch die 

Hydrologische Untersuchungsstelle Salzburg hat ergeben, dass das ge-

samte System sehr sorgfältig und sachkundig betreut wird und sich 

damit in einem ausgezeichneten Wartungszustand befindet. 

Das über die Gemeindewasserleitung bereitgestellte Trinkwasser ent-

spricht im Rahmen des durchgeführten Untersuchungsumfanges den 

geltenden lebensmittelrechtlichen Vorschriften. 

Hinweis: Das detaillierte Ergebnis der Netzprobe ist unter 

www.scheffau.eu ersichtlich! 

© smart wizard / pixelio.de 
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Aus dem Gemeinderat 

Gemeinderatsbeschlüsse vom 10.09.2018 

A) Unterstützung der Ferienaktion 2018 des Elternvereins 

Scheffau 

Vom Gemeinderat wurde beschlossen, die Ferienaktion 2018 des Elternver-

eins Scheffau mit einem finanziellen Beitrag der Gemeinde in der Höhe von   

€ 800,00 zu unterstützen. Die haushaltsmäßige Bedeckung dieser außerplan-

mäßigen Ausgabe ist durch das positive Rechnungsergebnis 2017 gegeben. 

B) Breitband-(Glasfaser)ausbau Scheffau am Wilden Kaiser 

2018 - 2019  

Der Breitband-(Glasfaser)ausbau durch die Gemeinden wird nach den Aus-

führungen des Bürgermeisters immer wichtiger, weil diese zukunftsträchtige 

Infrastruktur künftig in der öffentlichen Hand und nicht in der Hand interna-

tionaler Konzerne sein soll. 

Die für 2018 geplanten Bauarbeiten stellen sich wie folgt dar: 

Grabungsarbeiten von der Backbone-Anschluss-Stelle „Schwarzach“ bis zum 

Mehrzweckgebäude/Feuerwehrhaus, von dort bis zum Dorfplatz beim Dorf-

brunnen kann eine bestehende Leerverrohrung genutzt werden. Vom Dorf-

brunnen bis zur geplanten LWL-Zentrale im Gemeindehaus sind wieder Gra-

bungsarbeiten notwendig, die aber im Zuge der bereits vergebenen Bauarbei-

ten zur Dorfplatz-Erneuerung erfolgen werden. Weiters soll es noch Gra-

bungsarbeiten für den Anschluss der Gebäude im Ortsteil „Am Trattenbach“ 

geben und der Bereich vom Gemeindehaus bis zum Altenwohn– und Pflege-

heim einbezogen werden, wobei hier gleichzeitig auch die Straßenbeleuch-

tung zu erneuern ist. 

Für das kommende Jahr 2019 wäre folgender Netzausbauplan vorgesehen: 

Vom LWL-Übergabepunkt „Schwarzach“ Richtung „Oberau“ und 

„Niederachen“, wobei hier in diesem Zug auch eine Erneuerung der Straßen-

beleuchtung erfolgen sollte. Ebenso wären Grabungsarbeiten entlang der Ge-

meindestraße in „Blaiken“ von „Achrain“ bis „Blaikenwirt“ mit gleichzeitiger 

Erneuerung der Straßenbeleuchtung vorgesehen. Vom „Blaikenwirt“ über 

„Röhrlanger“ bis zur Gemeindegrenze zu Söll beim „Weißbachhof“, sowie 

vom „Blaikenwirt“ zurück zum „Zaggl“ liegen bereits Leerverrohrungen in 

der Straße, die genutzt werden können. 

Dann könnte es eventuell noch Leitungsverlängerungen vom „Röhrlanger“ bis 

„Dolln“ bzw. vom „Weißbachhof“ bis „Nieding“ geben von wo dann wiederum 

eine bereits verlegte Leerverrohrung bis „Seebach“ verwendet werden könnte. 

Im Jahr 2020 sollten dann der restliche zentrale Siedlungsraum in den Orts-

teilen „Oberfeld“, „Bruggenmoos“ und „Leiten“ erschlossen werden. 

Für dieses große Infrastrukturprojekt der Gemeinde Scheffau am Wilden Kai-

ser wurden aufgrund der durchgeführten Ausschreibung und der vorliegen-

den Angebotsprüfung mit Vergabeempfehlung die folgenden Bau- bzw. Lie-

feraufträge vergeben: 

© Gemeinde Scheffau / Gemeindeamt 
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Aus dem Gemeinderat 

Baumeisterarbeiten 

Ing. Hans Bodner Baugesellschafts m.b.H & Co. KG, 6330 Kufstein mit einer 

Auftragssumme von € 383.433,20 exkl. USt. 

Materiallieferung 

LWL Competence Center GmbH, 6500 Landeck mit einer Auftragssumme 

von € 110.478,47 exkl. USt. 

Montagearbeiten 

STW Spleißtechnik West GmbH, 6065 Thaur mit einer Auftragssumme von   

€ 58.410,51 exkl. USt. 

Gemeinderatsbeschlüsse vom 08.10.2018 

A) Richtlinien für die Gewährung einer Mietzinsbeihilfe 

Mit Beschluss vom 29.11.2005 wurden vom Gemeinderat der Gemeinde 

Scheffau am Wilden Kaiser ab Beginn des Jahres 2006 geltende „Richtlinien 

für die Gewährung einer Mietzinsbeihilfe“ erlassen. 

Es gibt jetzt neue Mietzins- und Annuitätenbeihilferichtlinien des Landes Ti-

rol und die Gemeinden sind gemäß einer Anregung der Wohnbaureferentin 

des Landes und des Tiroler Gemeindeverbandes angehalten, durch entspre-

chende Gemeinderatsbeschlüsse dafür zu sorgen, dass diese geänderten Richt-

linien tirolweit ab 01.01.2019 zur Anwendung gelangen können. 

Eine wesentliche Änderung zur bisherigen Regelung betrifft den Kostenver-

teilungsschlüssel zwischen dem Land Tirol und den Gemeinden der von bis-

her 70 % Land und 30 % Gemeinden auf 80 % Land und 20 % Gemeinden ab-

geändert wird. 

Hauptsächlich geht es aber um eine einheitliche Anwartschaft für eigenbe-

rechtigte österreichische Staatsbürger und ihnen im Sinne der Bestimmungen 

des Tiroler Wohnbauförderungsgesetzes 1991 gleichgestellte Personen (z.B. 

Unionsbürger), die sich rechtmäßig in Tirol aufhalten und seit mindestens 

zwei Jahren in der Gemeinde den Hauptwohnsitz haben. Diesem Personen-

kreis gleichzusetzen sind Personen, die insgesamt 15 Jahre mit Hauptwohn-

sitz in der jeweiligen Gemeinde wohnhaft sind bzw. waren. Diese Neurege-

lung ist das Ergebnis der Verhandlungen zwischen dem Land Tirol, dem Tiro-

ler Gemeindeverband, der Stadt Innsbruck sowie den Sozialpartnern. 

Der Gemeinderat beschließt aufgrund der Anregung der Wohnbaureferentin 

der Tiroler Landesregierung und des Tiroler Gemeindeverbandes mit Wir-

kung vom 01.01.2019 für die Gemeinde Scheffau am Wilden Kaiser die fol-

genden neuen 

Richtlinien für die Gewährung einer Mietzinsbeihilfe 

zu erlassen: 

1) Die Gemeinde Scheffau am Wilden Kaiser – im Folgenden kurz Gemeinde 

Scheffau genannt – beteiligt sich an der Mietzinsbeihilfenaktion des Landes 

Tirol und gewährt an eigenberechtigte österreichische Staatsbürger und ihnen 
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Aus dem Gemeinderat 

im Sinne der Bestimmungen des Tiroler Wohnbauförderungsgesetzes 1991 

gleichgestellte Personen (z.B. Unionsbürger), die sich rechtmäßig in Tirol 

aufhalten, zur Milderung von besonderen Härtefällen im Zusammenhang mit 

der Wohnungsaufwandsbelastung eine Beihilfe. 

Die Gemeinde Scheffau ist bereit, 20 % der Kosten für die vom Land Tirol in 

Abstimmung mit der Gemeinde gewährte Mietzinsbeihilfe zu tragen, wobei 

diese Kostentragung mit einem Höchstbetrag von € 25,00 pro Monat limi-

tiert ist. 

2) Ein Antrag kann gestellt werden, wenn der (die) Antragsteller(in) seit min-

destens zwei (2) Jahren ununterbrochen in der Gemeinde Scheffau seinen 

(ihren) Hauptwohnsitz hat. 

Diese Voraussetzung gilt auch dann als erfüllt, wenn der (die) Beihilfenwer-

ber(in) insgesamt fünfzehn (15) Jahre mit Hauptwohnsitz in der Gemeinde 

Scheffau wohnhaft ist oder war. 

Diese Bestimmung trifft auch dann zu, wenn ein Ehepartner diese Vorausset-

zung erfüllt. 

Ein ordnungsgemäßer, vergebührter Mietvertrag, der auf den Namen des 

(der) Beihilfenwerbers(in) lauten muss, ist vorzulegen. 

Es muss ein dringender Wohnbedarf gegeben sein. Ein dringender Wohnbe-

darf wird insbesondere dann nicht angenommen, wenn der (die) Antragstel-

ler(in) bzw. Familienmitglieder – über die der Antragstellung zugrunde lie-

gende Wohnung hinaus – weiter Eigentums- oder Nutzungsrechte an einem 

Haus (einer Wohnung) hat. 

3) Keine Beihilfe erhält, wer bereits eine Mietzinsbeihilfe von anderer Stelle 

erhält. 

4) Zu Unrecht bezogene Beihilfen sind zurückzuzahlen. Auf das Rückforde-

rungsrecht ist hinzuweisen. 

5) Der Antrag ist bei der Gemeinde Scheffau einzureichen. Treffen die Vo-

raussetzungen für die Gewährung der Mietzinsbeihilfe nicht zu, so wird der 

Antrag von der Gemeinde Scheffau nicht weitergeleitet bzw. keine positive 

Begutachtung durchgeführt. 

6) Die Zuständigkeit obliegt dem Gemeindevorstand. In besonders gelager-

ten Härtefällen kann nach Befassung des Gemeinderates eine Beihilfe abwei-

chend von den oben angeführten Bestimmungen gewährt werden. 

7) Dieser Richtlinienbeschluss tritt nach Ablauf der Kundmachungsfrist mit 

Wirkung vom 01.01.2019 in Kraft 

Gemeinderatsbeschlüsse vom 05.11.2018 

A) Änderung des Flächenwidmungsplanes 

Vom Gemeinderat wurde gemäß § 71 (1) Tiroler Raumordnungsgesetz 

(TROG) 2016 aufgrund des Planungsentwurfes des Raumplanungsbüros Fil-

zer.Freudenschuß ZT OG vom 03.10.2018 die Änderung des Flächenwid-
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mungsplanes im Bereich von Teilflächen der Grundstücke Nr. 123, 125, 126 

und .21 KG 93104 Scheffau beschlossen. 

Der Entwurf sieht die Umwidmung von Freiland gemäß § 41 TROG 2016 in 

Sonderfläche Hofstelle mit Erhöhung der zulässigen Wohnnutzfläche auf 

max. 340 m² gemäß § 44 (2) TROG 2016 vor. 

B) Genehmigung von Haushaltsüberschreitungen  

Die im laufenden Rechnungs- und Haushaltsjahr 2018 entstandenen und 

bisher noch nicht genehmigten Überschreitungen der Ansätze des Haushalts-

planes wurden mit einer Höhe von € 589.145,11 und der dazu vorgeschlage-

nen haushaltsmäßigen Bedeckung in derselben Höhe nachträglich geneh-

migt. 

Dazu war festzustellen, dass ein großer Anteil dieser Ausgaben auf Projekte 

des Vorjahres entfallen, die erst im heurigen Jahr endgültig abgerechnet wer-

den konnten. Außerdem werden dafür einige für 2018 budgetierte Vorhaben 

nicht mehr realisiert, um den Gesamthaushaltsplan einhalten zu können. 

C) Bericht des Bürgermeisters zur umweltgerechten Umge-

staltung der B 178 – Loferer Straße in Scheffau 

Es wurden bereits mit allen betroffenen Grundeigentümern Verhandlungen 

über die notwendigen Grundablösen geführt. Dabei konnte eine weitest ge-

hende Einigung erzielt werden bzw. wird von der Landesstraßenverwaltung 

und dem mit dem Projekt befassten Planungsbüro noch an einer Alterna-

tivenprüfung gearbeitet. 

Grundsätzlich ist dieses Straßenbauprojekt soweit fortgeschritten, dass die 

straßenrechtliche Einreichung demnächst fertig gestellt werden könnte und 

bestenfalls noch heuer die notwendigen Behördenverfahren eingeleitet wer-

den. 

D) Bericht des Bürgermeisters zum Projekt betreubares 

Wohnen des Gemeindeverbandes Altenwohn- und Pfle-

geheim Scheffau 

An der Stelle, an der das alte Altenwohn- und Pflegeheim abgerissen wurde, 

soll in Zusammenarbeit mit einem gemeinnützigen Wohnbauträger im Rah-

men eines Baurechtsprojektes ein Neubau errichtet werden, in dem betreu-

bares Wohnen, sowie Mitarbeiterwohnungen angeboten werden und Räum-

lichkeiten für den Gesundheits- und Sozialsprengel Söllandl beheimatet wä-

ren. 

In einem Baukörper mit drei oberirdischen Geschossen sollen insgesamt 29 

Wohneinheiten errichtet werden, wodurch im Pflegeheim „Insa Dahoam“ 

Kapazitäten frei würden, die derzeit von Personen besetzt sind, die nicht 

pflegebedürftig sind. Außerdem wird im Keller- bzw. Untergeschoß eine 

Tiefgarage errichtet, die auch dem benachbarten Pflegeheim zur Verfügung 

stehen wird. 

 

Abfall Feuerwerkskör-

per aufsammeln und   

entsorgen 

Es verbleiben nur noch wenige 

Tage, dann gehört auch das Jahr 

2018 der Vergangenheit an. Viele 

feiern den Jahreswechsel mit Feu-

erwerkskörpern und zünden zahl-

reiche Raketen. So schön das far-

benfrohe Feuerwerk auch ist, lei-

der hinterlässt es nach erfolgtem 

Abschuss auch viele Abfälle. 

Im Sinne einer sauberen Umwelt 

werden alle Gemeindebürger er-

sucht, in jenen Bereichen, in denen 

sie selbst Feuerwerke zünden, 

auch für das Einsammeln der  Res-

te von Raketen und Feuerwerks-

körpern zu sorgen. 

Danke 

© Tim Reckmann / pixelio.de 
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Aktuelles aus der Gemeinde 

Schneeräumung 

Da der Winter unmittelbar vor uns steht, im Folgenden eini-

ge Hinweise zur Schneeräumung und zum Winterdienst: 

Auf der L 207 Hintersteiner-See-Straße und auf den Gemeindestraßen 

wird der Winterdienst auch im kommenden Winter 2018/2019 in be-

währter Weise wieder vom Bauhof der Gemeinde Scheffau und von der 

Firma Hubert Gruber durchgeführt.  

Es kommt immer wieder vor, dass Äste von Bäumen oder Sträuchern 

in die öffentlichen Verkehrsflächen hineinragen und dort zu Behinder-

ungen bei der Schneeräumung führen. Es werden daher alle Haus- und 

Grundstückseigentümer dringend ersucht, die entlang von Gehsteigen 

oder Straßen befindlichen Sträucher, Hecken und Bäume entsprechend 

zurück zu schneiden, um einen reibungslosen Ablauf des Winterdiens-

tes zu gewährleisten. 

Bei der Schneeräumung im gesamten Gemeindegebiet ist immer wie-

der zu beobachten, dass Schnee von Privatgrundstücken oder Hausein-

fahrten auf öffentlichen Straßen abgelagert wird, was jedoch nach den 

Bestimmungen der Straßenverkehrsordnung (StVO) 1960 verboten ist. 

Eine gänzliche Unsitte ist es aber, diese Schneeablagerungen noch dann 

vorzunehmen, wenn kurz zuvor der Schneepflug die Straße bereits ge-

räumt hat. 

Im Zuge der Schneeräumung auf Landes-, Gemeinde- oder sonstigen 

öffentlichen Straßen kommt es zwangsläufig zu Schneeablagerungen 

auf privaten Haus- und Grundstückseinfahrten. Unter Hinweis auf die 

diesbezüglichen Bestimmungen der StVO 1960 und des Tiroler Stra-

ßengesetzes (TStG) wird um Verständnis dafür ersucht, dass dies 

grundsätzlich zu dulden ist und dass es im Rahmen der öffentlichen 

Schneeräumung nicht möglich ist, sämtliche Hauseinfahrten schneefrei 

zu halten.  

Bereits jetzt wird allen gedankt, die auf kommunaler, gewerblicher   

oder privater Ebene durch ihren Einsatz dafür sorgen, dass wir auf den 

Straßen in unserem Gemeindegebiet trotz Schnee und Eis ein sicheres 

Fortkommen haben. Gleichzeitig aber auch ein Appell an alle Ver-

kehrsteilnehmer: Passen Sie die Fahrweise den jeweils herrschenden 

Straßenverhältnissen an und fahren Sie vorsichtig. 

© Gemeinde Scheffau / Teleskoplader 

© Gemeinde Scheffau / Ortsteil Oberfeld 
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Müllkalender 2019 
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Glückwünsche / Jubilare 

Wir gratulieren … 

Zum 80. Geburtstag 

Herrn Peter Horngacher 

© Gemeinde Scheffau / Horngacher Peter 

© Steiner Florian  

Neue Kapelle am „Hirschbichlhof“ in 

Scheffau ... 

Sozialtopf Scheffau – 

willst du helfen?  
Raiffeisenbank Scheffau  

IBAN:    AT17 3631 8000 0136 0049  

Volksbank Tirol 

IBAN:    AT97 4239 0000 7003 4222 

bei SPENDEN für unsere 

SCHEFFAUER FLÜCHTLINGE, die 

für sie im Alltag manches leichter ma-

chen würden bitte unter Verwen-

dungszweck: „Flüchtlinge“ vermer-

ken! 

Gut vorbereitet in die Heizsaison  

Die Initiative DoppelPlus gibt Tipps zum günstigen und um-

weltfreundlichen Heizen. Auch in unserer Gemeinde werden 

kostenlose Energie- und Klimacoachings angeboten. 

Die Heizsaison hat begonnen. Für viele bedeutet das tiefer in die Geldtasche zu 

greifen. Es entstehen Mehrkosten, die an anderer Stelle wiederum fehlen. Das 

Problem wird in der Fachsprache „Energiearmut“ genannt und betrifft in Tirol 

tausende Haushalte. Abhilfe schaffen will die Initiative DoppelPlus von 

Klimabündnis Tirol, Energie Tirol, alpS, Caritas und komm!unity Wörgl. In 

kostenlosen Energie- und Klimacoachings bekommen betroffene Menschen 

Tipps zum Energiesparen und für einen nachhaltigen Lebensstil. Interessierte 

können sich bei DoppelPlus melden: 

Unter der DoppelPlus-Hotline +43 (0)699 16198337, per Mail an kon-

takt@doppelplus.tirol oder online unter www.doppelplus.tirol 

70 Prozent des Energiebedarfs in einem durchschnittlichen, privaten Haushalt 

wird alleine für das Heizen benötigt. „Das Einsparungspotenzial beim Heizen 

ist also enorm“, wissen die ehrenamtlichen Energie- und Klimacoaches von 

DoppelPlus. Haushalte mit niederem Einkommen oder Bezugsberechtigte fol-

gender Leistungen können das kostenlose Angebot von DoppelPlus in An-

spruch nehmen: Ausgleichszulage, Mietzinsbeihilfe, Heizkostenzuschuss, Min-

destsicherung, Notstandshilfe.  

 

mailto:kontakt@doppelplus.tirol
mailto:kontakt@doppelplus.tirol
http://www.doppelplus.tirol
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Familie / Bildung / Jugend 

Tolles Vogelschutzprojekt 

Viel Begeisterung, Zeit und Arbeit steckt hinter der Idee, Vogelnistkästen zu 

bauen und sie dann Schulkindern zu schenken. Eine Anzahl heimischer Be-

triebe hat diese Aktion „M.T.U-Menschen-Tiere-Umwelt“ unterstützt, indem 

sie die Patenschaft für einen oder mehrere Nistkästen übernahmen. 

Die Nistkästen wurden speziell für Blau-Tannen und Schwanzmeisen gebaut. 

Folgenden Firmen herzlichen Dank für die Unterstützung ! 

Bergbahn Scheffau GmbH & Co KG 

Tourismusverband Wilder Kaiser                                                                 

Raiffeisenbank Söll-Scheffau                                                                         

© Karl Puelacher / Vogelschutzprojekt  

Sankt Martinsumzug  

Der November ist für die Kinder der 

Kinderkrippe Scheffau ein ganz be-

sonderer Monat. 

Denn dann findet der Sankt Martin-

sumzug statt, es werden Laternen ge-

bastelt  und Lieder gesungen. 

Am 12.11.2018 versammelten wir uns 

vor dem Altenwohnheim und zogen 

gemeinsam mit den Kindergarten-

und Schulkindern in Richtung Kirche, 

wo eine kleine Messe gehalten wurde. 

Für die anschließende Verpflegung 

sorgte der Elternverein . 

Wir möchten uns auf diesem Wege 

recht herzlich bedanken, dass wir an 

diesem schönen Fest teilnehmen durf-

ten!  

Manuela und Conny von der Kinder-

krippe Scheffau  

© Kinderkrippe Scheffau 

Weihnachtspaket-Aktion des Tiroler Jugend-
rotkreuzes 

Weihnachten ist auch der Moment, um an andere zu denken. 

Die VS Scheffau hat sich heuer an der Weihnachtspaket-Aktion des Tiroler 

Jugendrotkreuzes beteiligt. Dabei sammeln Kinder gemeinsam Lebensmittel 

und füllen damit ein Paket. 

Die Pakete werden vom Jugendrotkreuz abgeholt und an bedürftige Personen 

oder Familien in Tirol weitergegeben.  

Ein Dankeschön an die Eltern, die diese Aktion großzügig unterstützt haben - 

es konnten fünf gut gefüllte Pakete an das Jugendrotkreuz übergeben werden. 

© Volksschule Scheffau / Weihnachtspaket-Aktion des Tiroler Jugendrotkreuzes  
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Freiwillige Feuerwehr Scheffau 

Christbaumversteigerung am Samstag, den 

12.01.2019 im Gasthof Waldhof 

Wir veranstalten am 12.01.2019 die schon traditionelle 

Christbaumversteigerung. Ein Teil des Erlöses der 

Christbaumversteigerung wird für den anstehenden 

Neuankauf der in die Jahre gekommenen Einsatzhelme 

verwendet.  

Die FF Scheffau dankt jetzt schon allen Preisspendern und lädt hiermit die 

Scheffauer Bevölkerung zur zahlreichen Anwesenheit bei der Christbaumver-

steigerung 2019 im Gasthof Waldhof ein. 

Vorbeugen ist besser als löschen! 

Feuerwehren müssen zur Advent- und Weihnachtszeit vermehrt zu Woh-

nungsbränden ausrücken, die durch Kerzen auf Adventkränzen und Christ-

bäumen oder durch Wunder- oder Spritzkerzen verursacht werden. Trockene 

Adventkränze und Christbäume verbrennen nach dem Entzünden binnen 

Sekunden schlagartig. Damit Christbäume länger frisch bleiben, am besten bis 

zur Aufstellung in einem mit Wasser gefüllten Topf oder Kübel stellen. Nur 

kipp- und standsichere Vorrichtungen (Christbaumständer) verwenden. Be-

währt haben sich die im Handel erhältlichen Christbaumständer mit einge-

bautem Behälter, der mit Wasser gefüllt wird. Christbäume immer so aufstel-

len, dass im Falle eines Brandes das ungehinderte Verlassen des Raumes mög-

lich ist. 

- Nicht unmittelbar neben Türen aufstellen! (Fluchtmöglichkeiten freihalten!) 

- Mindestens 50 cm von brennbaren Vorhängen, Decken und Möbeln Ab-

stand halten. 

- Verwenden Sie stabile Kerzenhalter, die die Kerzen im Abstand von mindes-

tens 30 cm zu Baumschmuck und Zweigen halten. 

- Die Umgebung des Christbaumes von leicht entzündlichen Gegenständen 

freihalten. 

- Lassen Sie brennende Kerzen nie allein. Vorsicht, wenn Kinder oder Hau-

stiere im Raum sind, denn sie könnten den Christbaum zu Fall bringen oder 

Kerzen umstoßen. 

Alternative: Elektrische Kerzen verwenden. 

- Wechseln Sie herunter gebrannte Kerzen rechtzeitig aus. 

- Halten Sie immer einen Feuerlöscher oder einen Eimer Wasser griffbereit, 

um einen aufkeimenden Brand sofort löschen zu können. 

- Bevor sie das Haus verlassen oder schlafen gehen kontrollieren sie die ge-

löschten Kerzen lieber einmal zu viel als zu wenig! 

 

(Patrick Jöchl – Schriftführer der FF Scheffau) 

In diesem Sinne wünscht die 

Freiwillige Feuerwehr Scheffau 

am Wilden Kaiser nicht nur 

frohe, sondern vor allem auch 

sichere Weihnachten 2018. 
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Die kleine Veronika – 
Film aus 1929 gedreht 
in Scheffau und Wien 

2015 hat ein privater Sammler auf 

einer Filmtauschbörse in Paris zwei 

alte Filme entdeckt. Auf einem der 

Filme glaubte er Hans Moser zu er-

kennen. Er wandte sich an das öster-

reichische Filmarchiv und die Filme 

wurden als „Stadt ohne Juden“ von 

Karl Breslauer und „Die kleine Vero-

nika“ von Robert Land identifiziert. 

Nach einer aufwändigen Restaurie-

rung wurde „Die kleine Veronika“ bei 

der diesjährigen Viennale und gleich-

zeitig bei uns in Scheffau gezeigt.  

Die Regie führte Robert Land, der als 

Jude im Jahr 1938 mit einem fakti-

schen Berufsverbot belegt wurde und 

nach Paris emigrierte, wo er 1942 

starb. 

Die Hauptdarsteller waren Käthe von 

Nagy, Maly Amalia Delschaft, Mizzi 

Zwerenz und Harry Hardt (bekannt 

aus dem königlich bayerischen Amts-

gericht). 

Der Film basiert auf einer Novelle 

von Felix Salten. Das bekannteste 

Werk von Felix Salten ist „Bambi – 

Eine Lebensgeschichte im Wald“. Als 

Sohn eines jüdischen Ingenieurs, floh 

er vor den Nationalsozialisten in die 

Schweiz und starb 1945 in Zürich. 

Zum Inhalt: Da die in einem Tiroler 

Bergdorf lebenden Eltern von Veroni-

ka kein Geld haben, übernimmt die in 

der Hauptstadt lebende Tante die 

Kosten für die Firmung und lädt das 

Mädchen nach Wien ein. Was nie-

mand weiß, ist, dass die Tante in ei-

nem Bordell lebt. Für das unschuldige, 

junge Mädchen entpuppen sich das 

zwielichtige Ambiente und ihre Kunden als große Gefahr. Land entwirft ein 

Sittengemälde, in welchem schauspielerische Qualitäten und authentische 

Bilder von Wien und Scheffau Hand in Hand gehen.  

Robert Land hat zwei verschiedene Versionen für das Ende des Films ge-

dreht, entschied sich aber dann für die Version mit dem glücklichen Ausgang. 

Die kleine Veronika gilt als einer der schönsten österreichischen 

Stummfilme. 

Obwohl immer wieder Zwischentexte eingeblendet werden, ist die Handlung 

fast ohne Worte zu verstehen. Gestik und Mimik der Schauspieler sagen 

mehr als tausend Worte. 

Der Kameramann Otto Kanturek hat weitgehend auf Studioaufnahmen ver-

zichtet und alles in der Natur gedreht. So entstanden wunderbare Aufnah-

men aus Wien und Scheffau. 

Der Film startet mit einem Blick auf unser Dorf. Weitere Filmsequenzen 

wurden bei Beinstingl, dem Hintersteinersee, dem Blaikner Kreuz und dem 

Platz zwischen Widschwendter und Gasthof Blaiken gedreht. 

Im Film spielte auch der damalige Scheffauer Pfarrer Dremmel mit. Unter 

den sonstigen Statisten ist es uns nach Gesprächen mit den ältesten Scheffau-

er Bewohnern gelungen, Herrn Josef Gartner von der Erlacher Mühle zu 

identifizieren. 

Als wir uns im Kulturausschuss dafür entschieden, den Film zu zeigen, baten 

wir Karl Buchauer aus Ellmau den Film am Klavier zu begleiten.  

Karl sagte es wäre immer sein Traum gewesen eine Filmmusik zu komponie-

ren und erklärte sich spontan bereit den Film musikalisch aufzubereiten.  

Und so kam es am 25. Oktober zur Uraufführung der wunderbaren Filmmu-

sik. Karl Buchauer fand für jede Filmszene die richtige musikalische Unter-

malung und schuf einen Ohrwurm, der von Waldhörnern, Walzerklängen 

und leichten Jazz Komponenten getragen wird. 

Andreas Höbarth  

© Filmarchiv Austria © Filmarchiv Austria  
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Ein Hütten- und Bergerlebnis ganz besonderer 
Art ...  

Unter dem Motto „einen Blick in die Bergwelt Wilder Kaiser zu werfen und 

dabei das Einkehren nicht zu vernachlässigen“ organisierte kürzlich die AAB

-Ortsgruppe Oberhofen gemeinsam mit der Frauenbewegung und dem örtli-

chen Seniorenbund eine Panoramawanderung. Vom Parkplatz der Brand-

stadlbahn in Scheffau aus erfolgte in Begleitung von Bürgermeister Christian 

Tschugg zunächst die Auffahrt mit der Gondelbahn.   

Von dort ging es über traumhaftes Wandergebiet zur Jochstub'n. Dabei eröff-

neten sich für die rd. 30 TeilnehmerInnen imposante Rundblicke auf die um-

liegende Bergwelt der Gemeinden  Brixen, Scheffau, Ellmau und Söll. Auch 

Blicke nach Wörgl, Itter, Hopfgarten im Brixental und Westendorf waren zu 

erhaschen. Nach einer kurzen „Trinkpause“ und beeindruckt vom  idylli-

schen Jochstub'n See durchquerten wir anschließend eine herrliche Almland-

schaft mit satten Bergwiesen und gelangten schließlich zur Tanzbodenalm 

auf 1.600 m.  

Bei uriger und zugleich gemütlicher Atmosphäre stand die Einnahme des 

Mittagessens am Programm und bildete zugleich den kulinarischen Höhe-

punkt des Tages. Nach einem etwas längeren Verweilen und Genießen wur-

de die Strecke bis zur Mittelstation der Bahn von den TeilnehmerInnen 

wahlweise zu Fuß oder per Bahn zurückgelegt.  

Beeindruckt von den besonderen Naturschönheiten der Region rund um die 

Gemeinde Scheffau und nochmals gestärkt durch eine Nachmittagsjause ging 

es wieder zurück nach Oberhofen. Ein ganz besonderer Dank gebührt Herrn 

Bürgermeister Christian Tschugg für die großzügige Unterstützung und die 

hervorragende Zusammenstellung des Tagesprogramms.  

Peter Stockhauser  

© AAB Oberhofen  © AAB Oberhofen  
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Kneipp-Aktiv-Club Scheffau 

Der Kneipp-Aktiv-Club Scheffau hat seine Mitglieder am 10. November zu 

einem Imbiss ins neueröffnete Kaffee Werk von Helene Bichler eingeladen 

und hat dann den Diavortrag „Scheffau in alten Bildern“ in der Schule be-

sucht. 

Anlässlich dieses Treffens hat die Obfrau Ilse-Dore Ohm an die Schulleiterin 

der Volksschule Scheffau, Susi Ralser, je eine Arm- und eine Fußwanne über-

reicht. Die Lehrerschaft nimmt am Ausbildungsprogramm „Kneipp macht 

Schule“ teil und vermittelt ihr Wissen an die Kinder. Die Kneipp-Wannen 

sollen helfen,  die Wasseranwendungen im Schulalltag gezielt, aber doch mit 

Spiel und Spaß, einzubauen. 

Veranstaltungshinweise: 

ZUMBA mit Daniela Obermaier 

Jeden Freitag ab 11. Jänner 2019 

19:00 - 20:00 in der Aula der Volksschule Scheffau, Dorf 41, 6351 Scheffau 

15 Einheiten für € 70,00 

Bewegung im Alltag und im Alter 

Bewegung an der frischen Luft oder im Gymnastikraum der Volksschule un-

ter dem Motto: "Bewegung im Alltag - und im Alter - darf Freude machen" 

mit Hans  

Jeden Montag  von 13.00.- 14.00 Uhr vom 14. Jänner bis Juni  

Gymnastikraum Volksschule Scheffau, Dorf 41, 6351 Scheffau 

Für Vereinsmitglieder kostenlos;  

Nichtmitglieder für 6 Monate € 30,00 

© Kneipp-Aktiv-Club Scheffau  

2. Stock 3 Kampf Meisterschaft 2018 

Heuer veranstaltete der ESV Scheffau zum 2. Mal die Stock 3 Kampf Meister-

schaft vom 10. – 17.11. hieß es für die Scheffauer Vereine wieder Punkte sam-

meln. 

Bei dem Bewerb ging es für die Scheffauer Vereine in 3 Disziplinen ( Plattl-

schießen, Zielbewerb und Stockschiessen) darum so viele Punkte wie möglich 

zu ergattern um somit die Stock 3 Kampf Meister und die Tagessieger Herren 

und Damen zu ermitteln. 

Bei der zweiten Auflage des Turniers waren 23 Mannschaften aus Scheffau 

vertreten, wobei wir uns im Namen des ganzen ESV Scheffau nochmals bei 

allen Teilnehmern recht herzlich bedanken wollen. 

© ESV Scheffau / 1. Platz Landjugend 

Endergebnis 

1. Landjugend 2 / 340Pkt 

2. Sportverein 1 / 294Pkt. 

3. Senioren Aktiv Herren / 289 Pkt. 

Tagessieger Herren 

Marco Aschenwald / 96 Pkt. von 120  

Tagessiegerin Damen 

Johanna Ruiter / 75 Pkt. von 120  

http://www.scheffau.eu/ZUMBA_mit_Dani
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Heimatbühne Scheffau 

Wir hatten heuer zwei Ausflüge, einen Wanderausflug am 06. Oktober 2018, 

zur Walleralm und weiter zur Steinerhochalm, für alle Mitglieder der Heimat-

bühne Scheffau. 

Unsere Jugend durfte am 13. und 14. Oktober 2018 zum Europark nach Rust.  

Weiters hatten wir am 24. November 2018 unsere Jahreshauptversammlung 

mit Neuwahlen des Ausschusses und des Obmannes. 

Der neue Ausschuss: (siehe Foto v.l)  

Kassiererin-Stv.: Alexandra Haselsberger 

Kassiererin: Marion Feyersinger 

Obfrau: Angelina Naschberger 

Obmann-Stv.: Florian Feyersinger 

Schriftführerin: Annemarie Exenberger 

Schriftführer-Stv.: Klaus Haselsberger 

Die Heimatbühne Scheffau wünscht der Gemeinde Scheffau sowie allen 

Vereinen schöne Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr 

2019!   © Heimatbühne Scheffau / Der neue Ausschuss 

© Heimatbühne Scheffau / Wanderausflug © Heimatbühne Scheffau / Ausflug Europa 

Park Rust 

Eindrücke aus vergangener Zeit . . . 

© Chronik Ralser Wolf /  Gasthaus Widauer (Hinterstein) 1912 
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Katholisches Bildungswerk Scheffau 

Das Katholische Bildungswerk Scheffau bedankt sich für die zahlrei-

chen Besuche der Veranstaltungen und wünscht allen gesegnete Weih-

nachten und viel Freude im Neuen Jahr! 

Zu folgenden Veranstaltungen laden wir wieder herzlich ein: 

Hintersteiner Weihnacht 

Eine schöne Gelegenheit, die oft hektischen Weihnachtstage mit besinnlichen 

Texten und stimmungsvoller Musik ausklingen zu lassen. 

Mittwoch, 26. Dezember 2018, 19:00  

Bärnstattkapelle Hinterstein 

Schilddrüsenfehlfunktionen - Autoimmune Erkrankungen  

Dr. Erich Putz, Salzburg 

Dienstag, 22. Jänner 2019, 19:30 

Altenwohn- und Pflegeheim Scheffau, Oberfeld 1, 6351 Scheffau 

Schilddrüsenfehlfunktionen wie Morbus Hashimoto zählen zu 

den Autoimmun-Erkrankungen und verursachen zahlrei-

che Begleiterkrankungen . Morbus Hashimoto hat sich in den letzten Jahr-

zehnten von einer „exotischen“ Krankheit zur Volkskrankheit gemausert. 

Bei autoimmunen Erkrankungen reagiert das nicht-

fehlgeleitete Immunsystem auf eine chronische Vergiftung (Überjodierung) 

mit einer sterilen Entzündung und führt zu zahlreichen hormonellen und 

neurologischen Erkrankungen. Fragwürdige hormonelle Richtwerte (z. B. 

TSH) in Laborbefunden tragen dazu bei, dass die eigentliche Erkrankung 

jahrelang unentdeckt bleibt und die Begleiterkrankungen 

mit fraglichem Erfolg isoliert behandelt werden. Ein Skandal! Der Vorbeu-

gung und Therapie kommen durch richtige Ernährung und sonnenreichen 

Lebensstil größte Bedeutung zu. 

Bibelteilen mit Claudia Turner 

Ab Februar 2019 jeden ersten Dienstag im Monat um 19:30 im         

Pfarrheim, Dorf 51, 6351 Scheffau 

Jede/r ist herzlich eingeladen, es sind keine Vorkenntnisse notwendig. 

Fastenwoche mit Annemarie Laiminger 

Beginn: 07. März 2019 

Weitere Termine: 10./12./15. März 2019, jeweils um 19:30 im                  

Altenwohn-und Pflegeheim Scheffau 

Anmeldung bis 2. März 2019 bei Margareta Jäger  

T.: +43 (0)5358/8427 oder kbw_scheffau@gmail.com 

Hinweise auf weitere Veranstaltungen: 
http://pfarre.scheffau.net/infos/katholisches-bildungswerk 

© M. Jäger / Dr. Erich Putz in einer lebhaften 

Diskussion im Altenwohn– und Pflegeheim 

Scheffau 

mailto:kbw_scheffau@gmail.com
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Bundesmusikkapelle Scheffau 

Weihnachtliche Einstimmung mit der BMK Scheffau 

Am Sonntag, 16. Dezember um 18:00 Uhr beim Musikpavillon in Scheffau. 

Der Standlbetrieb beginnt um 17:30 Uhr. „Die stillste Zeit im Jahr“ – eine 

musikalische Einstimmung auf das Fest der Freude. Mit dabei sind Weisen-

bläsergruppen der BMK Scheffau, sowie verschiedene Gesangsgruppen wel-

che traditionelle und moderne Weihnachtslieder zum Besten geben. Die ru-

hige und besinnliche Atmosphäre dieser Veranstaltung bietet allen Besu-

chern die Möglichkeit, einen Ausgleich zur hektischen Vorweihnachtszeit zu 

finden. 

Am Heiligen Abend stimmen euch Scheffauer Weisenbläser ab 22:30 Uhr im 

Bereich des Gemeindeamtes auf die traditionelle Christmette ein.               

Die BMK Scheffau wünscht frohe Weihnachten und ein gesegnetes 

neues Jahr. 

Ausflug  

Am 20. Oktober 2018 wurde ein Ausflug organisiert. Dieser führte uns nach 

einem ausgiebigen Frühstück auf der Hohen Salve nach Scheffau, wo wir in 

einigen Almen einkehrten. Einen feierlichen Ausklang fanden wir in der 

Kaiser Lodge, wo Barbara mit ihrem Team uns kulinarisch verwöhnte. 

© Bundesmusikkapelle Scheffau / Ausflug 2018 

© Bundesmusikkapelle Scheffau / Besinnlicher 

Weihnachtsdorfabend 

Warten auf’s Christ-
kindl 

Die Landjugend Scheffau lädt heuer 

wieder zum „Warten auf’s Christ-

kind“ ein. 

Ihr könnt Eure Kinder (ab 3 Jahren) 

am 24. Dezember um 13:00 Uhr zu 

uns in die Volksschule Scheffau brin-

gen. 

Dann werden wir uns mit den Kin-

dern aufs Christkind gemeinsam ein-

stimmen. Um das Warten ein wenig 

zu verkürzen haben wir verschiede-

ne Spiele und Bastelarbeiten vorbe-

reitet. 

Zum Abschluss würden wir um 

15:30 Uhr noch mit den Kindern – 

gerne auch mit Euch gemeinsam – 

die Kindermette besuchen. Falls 

nicht gewünscht könnt ihr eure Kin-

der davor abholen. 

Auf einen netten, weihnachtlichen 

Nachmittag freut 

sich, 

die Landjugend 

Scheffau 

Für Unfälle wird 

keine Haftung über-

nommen! 

© Landjugend  

Fundamt  

Im Fundamt der Gemeinde Scheffau wurden folgende Gegenstände  

abgegeben: 

 Geldbörse ( gefunden Juni 2018) 

 Handy (gefunden Juni 2018) 

Kontakt: 

Gemeindeamt Scheffau 

Dorf 45 - 6351 Scheffau a.W.K. 

T: +43 (0) 5358/8588-10, meldeamt@scheffau.tirol.gv.at © bschpic/pixelio.de 
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Wo ist was los? – Veranstaltungen in Scheffau 

Veranstaltungskalender 24.12.2018 – 07.03.2019 

Mo, 24.12.2018 13:00 Warten auf’s Christkindl (Weitere  Info s auf Seite  19) Volksschule Scheffau 

Mo, 24.12.2018 22:30 und 

23:00 

Weihnachtsweisenblasen und Christmette Zur Ein-

stimmung auf die feierliche Christmette werden die 

Scheffauer Weisenbläser Weihnachtslieder vortragen.   

Dorfplatz / Pfarrkirche 

Scheffau 

Mi, 26.12.2018 19:00 Hintersteiner Weihnacht (Weitere Infos auf Seite 18) Bärnstattkapelle Hinterstein 

Sa, 30.12.2018 19:00  Vorsilvesterparty mit Marc Pircher & Die Klobnstoa-

na Geselliger Vorsilvesterabend um sich auf das neue 

Jahr einzustimmen. Dieses Jahr Live-Konzert vom belieb-

ten ErVOLKSmusiker Marc Pircher aus dem Zillertal. Als 

Vorgruppe werden „Die Klobnstoana“ aus Kössen mit ech-

ter Tiroler Stimmungsmusik dem Publikum einheizen! 

Um 22:30 wird ein Klangfeuerwerk den Kaiserort mit ei-

nem himmlischen Farbenspiel erhellen.   

Eintritt frei! 

Musikpavillon 

Jeden Mittwoch 

09.01.2019 bis 

06.03.2019 

19:00 Winterdorfabend  „Gmiatlich, gschmackig und a guate 

Musig dazua!“ Einheimische und Gäste treffen sich zum 

Hoangascht im Schnee. Die Standl´n am Dorfplatz versor-

gen Sie mit kulinarischen Köstlichkeiten aus der Region. 

Echtes Tiroler Dorfleben in stimmungsvoller Winternacht 

am Fuße des Wilden Kaisers mit wöchentlich wechselnder 

Livemusik. 

Musikpavillon 

Di, 22.01.2019 19:30 Schilddrüsenfehlfunktionen - Autoimmune Erkran-

kungen Vortrag mit Dr. Erich Putz, Salzburg (Weitere  

Infos auf Seite 18) 

Altenwohn- und Pflegeheim 

Scheffau 

Di, 12.02.2019 15:00 - 

20:00  

ÖRK Blutspendeaktion 2019 Volksschule Scheffau  

Sa, 23.02.2019 20:00 - 

21:45 

Der Himmel hängt voller Bratschen und Melodien 

Die Viola-Meisterklasse Mag. BARBARA WESTPHAL 

(Musikhochschule Lübeck) stellt wieder in der Aula der 

Volksschule Scheffau mit 4-13 Bratschen Heiteres und 

Ernstes aus der Klassik vor.  

Den Himmel voll Gesang füllen Elisabeth Ortner und Ma-

rianne Ralser mit Liedern von Schumann, Mendelsson 

und Offenbach. Klavierbegleitung Mag. Werner Reidinger. 

Eintritt frei! 

Volksschule Scheffau 

Do, 07.03.2019 19:30 Fastenwoche mit Annemarie Laiminger (Weitere  In-

fos und Termine auf Seite 18) 

Altenwohn- und Pflegeheim 

Scheffau 

© TVB Wilder Kaiser 

© Barbara Westphal 

 

© TVB Wilder Kaiser 


